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Die neuen Männer
Die Veränderungen in den höheren Verwaltungsämtern

die t einiger Zeit ſchon erwartet wurden ſind nunmehr
erfolgt Sie ſind wie aus der im heutigen Morgenblatt
der Saale Ztg veröffentlichten Liſte hervorgeht umfang
reicher als anfangs angenommen wurde und man folgert
aus dem Revirement wohl nicht zu Unrecht daß die Re
gierung noch andere als rein adminiſtrative Zwecke damit
im Auge hat Welcher Art ſie ſind das zu ergründen iſt
vor der Hand allerdings noch recht ſchwierig aber man geht
vielleicht nicht fehl in der Annahme es werde der Regierung
darum zu tun geweſen ſein einzelnen Bezirken Beamte vor
zuſetzen die eine gewiſſe Garantie bieten daß ſie gelegentlich
der Neuwahlen nicht direkt oder indirekt parteipolitiſche
Strömungen fördern aus deren weiterer Erſtarkun
fo für die Regierung im neuen Reichstage ſowohl als au
m Landtage nur vermehrte Schwierigkeiten ergeben könnten
Etwas ins Wanken gebracht wird dieſe Annahme allerdings
durch die Tatſache daß ſoweit es ſich heute ſchon feſt
ſtellen läßt faſt alle neuernannten und in andere
Bezirke verſetzten Präſidenten der konſervativen Richtung
angehören beſtätigt ſich aber der mehrfach ſchon erwähnte
Erlaß der Regierung an die Beamten ſich jeder Ein
miſchung in die Wahlbewegung zu enthalten
dann würde hierin nicht in jedem Falle ein Beweis gegen
die vorhin angedeutete Charakteriſierung der Veränderungen
erblickt werden können

In erſter Linie intereſſiert natürlich der neue Ober
präſident von Poſen Herr v Waldow der bisher das
Regierungspräſidium in Königsberg verwaltete und ob ſeiner
Verpflanzung auf den in politiſcher Beziehung geradezu
vulkaniſchen Boden der Provinz Poſen gewiß von keinem
ſeiner Kollegen beneidet werden wird Ob die Regierung
bei dieſer Ernennung eine glückliche Hand gehabt hat er
ſcheint ſehr zweifelhaft wenn man ſich in die Erinnerung
zurückruft welche Urſachen mit zu der Entlaſſung des ſeit
herigen Oberpräſidenten beigetragen haben und welcher Art
die Rolle geweſen iſt die Herr v Waldow vor einigen
Jahren in Königsberg geſpielt hat Herrn v Bitter ſeinem
Vorgänger im Poſener Oberpräſidium machte nicht zuletzt
das üppige Emporwuchern der Standesvorurteile und des
Kaſtengeiſtes der einem der höchſten Provinzialbeamten
das Amt koſtete und dem auch ſonſt ein nicht geringer Teil
der Schuld daran beizumeſſen iſt daß das Deutſchtum in
Poſen vom Polentum allmählich zurückgedrängt wird in
ſeinem Amte unhaltbar ſein Nachfolger aber gehörte in der
alten Krönungsſtadt am Pregel einſt zu den Helden einer geſell
ſchaſtlichen Affäre die nicht minder großes Aufſehen erregte
als neuerdings der Fall Löhning Jn dem Börſengarten
Konflikt durch den eine tiefe r zwiſchen Bürgerſchaft
und Militär in Königsberg herbeigeführt und in dem die
erſtere insbeſondere durch die Brüskierung des damaligen
Oberbürgermeiſters Hoffmann r des Oberpräſidenten
Grafen Wilhelm von Bismarck ſchwer gekränkt wurde ſtand
der neue Oberpräſident von Poſen mit im Mittelpunkt und die
Kritik die damals an ſeinem Verhalten geübt wurde blieb
kaum hinter der zurück die durch das Verhalten des Herrn
v Bitter in der ohne und der WillichAffäre hervor
gerufen worden iſt uch durch die Nichtbeſtätigung des
zum Stadtrat gewählten freiſinnigen Aſſeſſors Dullo ſo
wie durch die Rektifikation die er ganz gegen ſeine Befugnis
dem freiſinnigen Abg Dr Krieger der zugleich Kommunal

Fprr die Agrarier Stellung genommen hatte machte er unlieb
am von ſich reden Herr v Waldow muß ſeitdem weſentlich

andere Anſchauungen gewonnen haben wenn er trotz dieſer
Vorgänge unter der großen Zahl derer die als Kandidaten
für den erxponierten Poſten in Poſen genannt wurden
auserſehen wurde dem Deutſchtum in den ehemals polniſchen
Landesteilen den Boden zu bereiten Wenigſtens läßt ſich
nicht gut annehmen daß Graf Bülow dem die Vorfalle in
Königsberg doch bekannt ſein müſſen und der vor wenigenWochen erſt noch im preußiſchen Landtag den Grundſab

proklamierte daß ein harmoniſches Zuſammenwirken von
Beamtenſchaft und Bürgertum über unſere inneren Partei
gegenſätze geſtellt werden müſſe wenn die Erhaltung des

Deutſchtums elingen ſolle die Ernennung befürwortet haben
ſollte ohne ſich hierüber Gewißheit zu verſchaffen Die
nächſte Zeit ſchon wird ja hierüber Aufklärung bringen
müſſen und wir vermögen im Intereſſe der Oſtmark nur zu
wünſchen daß die Ernennung Waldows den Kanzler und
ſeine Polenpolitik nicht aus der Scylla in die Charybdis
gebracht hat

Während ſich ſo alſo bei der Beſetzung des Poſener Ober
präſidiums die Motive nicht klar erkennen laſſen die zur
Wahl des Königsberger Regierungspräſidenten führten
treten ſie deutlicher hervor in der Verſetzung des Re

r r von Hannover Herrn v Branden
tein nach Magdeburg Der bisherige Präſident v Arn

ſtedt mußte anſcheinend weichen weil er in der Ausübung
des Beſtätigungsrechtes nicht immer glücklich zu Werke ging
Herr b Brandenſtein erſetzt ihn weil ſeine politiſche Tätig
keit in Hannover der Gegenſtand zahlreicher Beſchwerden
war Der neue Magdeburger Präſident hatte den Ehrgeiz
in ſeinem bisherigen Wirkungskreis die Nationalliberalen
zu Gunſten einer konſervativagrariſchen Richtung nach alt
preußiſchem Muſter zu verdrängen und es kam infolgedeſſen
zu lebhaften Auseinanderſetzungen im Parlament die der
Staatsregierung nicht immer angenehm geweſen ſein dürften
wie es überhaupt ein mißlich Ding iſt wenn ſich hoch
ſtehende Regierungsbeamte in parteſpolitiſche Angelegen
heiten miſchen und Einfluß auf die Wahlen auszuüben
ſuchen Jm Magdeburger Bezirk dürfte er mit
ſolchen Liebhabereien weniger Glück haben und man
kann feine Verſetzung dahin immerhin als Beweis
für das Beſtreben der Regierung auffaſſen diesmal
möglichſt Wahlen zuſtande kommen z ſehen die
ein klareres Bild von dem Wünſchen und Wollen von der
Stimmung des Volkes ergeben Auch die Verſetzung des
hannoverſchen Polizeipräſidenten Grafen Schwerin als Re
e nach Küſtrin und des hannoverſchen

egierungsrates Grafen Berg als Polizeipräſident nachKaſſel die beide als politiſche Helfershelfer des Herrn

v Brandenſtein zu betrachten waren deuten darauf und auf
die Abſicht der Regierung hin in der Provinz Hannover
Ruhe zu ſchaffen Der neue Regierungspräſident in Königsberg von Werder iſt als üherer Landrat von Halle
den Hallenſern zwar als konſervativagrariſcher Mann aber
auch als guter Verwaltungsbeamter bekannt ſodaß die
Königsberger unter ihm nicht gerade ſchlecht fahren werden
wenn ſie nicht in politiſche Konflikte mit ihm geraten Der
nach Minden gehende Regierungspräſident Kruſe der lange
Zeit als Landrat in Weſſfalen tätig und dort ſehr beliebt war
kann hingegen als Vertreter der gemäßigteren Richtung gelten
und iſt jedenfalls weit entfernt davon die konſervativagrariſche
Richtung zu protegieren die in dem ſeitherigen Präſidenten
von Minden Schreiber einen Anhänger verliert derbeamter in Königsberg war angedeihen laſſen wollte weil dieſer

Nachdrnuck verboten

Arzt und Rurpfuſcher
Randbemerkungen zum Prozeß Nardenkötter

Von Dr med Leo Horſt
Denn mehr wert iſt der Arzt als viele andere Männer

Ueber dem Eingange der Univerſitätsklinik zu Halle ſtehen
dieſe Worte des göttlichen Sängers Richard v Volkmann
v große Chirurg hat ſie mit goldenen Lettern anſchlagen
aſſen

Ind in unſerem Nibelungenliede klingt es
Den erfahrenen Aerzten gab man reichen Sold

Silber ungewogen dazu das lichte Gold

Wie hat ſich das ſo geändert Etliche Kliniker heimſten
wohl noch fürſtliche Honorare ein die Generalärzte à la
zuite ſind hoffähig aber das kann niemanden darüber
täuſchen daß der ärztliche Stand im ganzen pekuniär ent
ſchieden zurückgegangen iſt

Und wie hoch in unſeren Tagen die Aerzte gewertet
werden davon ſingt der Geraer Aerzteſtreik ein garſtig Lied
Um einen Lohn der keinen Dienſtmann vom Standplatz
lockt mußten die Aerzte der Geraer Textilkaſſe wie im all
emeinen alle Kaſſenärzte Rat und Hilfe ſpenden undollten nun obendrein auf Vorſtandsbeſchluß dieſes Miniatur

honorar eigentlich iſt hier das eingebürgerte Fremdwort
Honorar gar nicht anzuwenden denn der Ehre Spur

finde ich nicht weſt mit einem Naturheilkundigen
teilen Da taten ſich denn die in ihrer Standesehre ver
letzten Geraer Meviziner zuſammen und verſagten auf ein
mal ihre Hilfe

Aerzte ſtellten ihre Arbeit ein Das klingt hart iſt
Unerhört
c Riman ſein iſt des Arztes erſte und vornehmſie Pflicht
Mit opferwilliger Hingabe ohne Rückſicht auf materiellen
uben ſoll er dem Kranken helſen und dienen So war s
0 iſt s Dieſe Lehre haben uns die Lehrer und Meiſter

in der Aula mit Handſchlag gelobt haben Die böſen Aus
nahmen intra muros vielleicht gehört hierher auch der
Fall Dr Kronheim beſtätigen eben nur die Regel
Aber ſchließlich geht leider Gottes auch die n Kunſt

nach Brot und wenn dann Krankenkaſſenvorſtände nach
abſolutiſtiſcher Willkür den Aerzten das Brot höher legen
wollen ſo verpflichtet ſchon das Gebot der Selbſterhaltung
dagegen Einſpruch zu erheben

Aus den fachwiſſenſchaftlichen Wochenblättern ſchallt ein
Jammern und Klagen der Aerzte Nach einer vor einigen
Fahren unter Benutzung der Steuerliſten aufgeſtellten
Statiſtik hatten von ſänitlichen Berliner Aerzten noch nicht

107 aus ihrer Praxis eine Einnahme von 3000 M Heute
liegen die Verhältniſſe wohl noch viel ſchlechter Der
Reichs Medizinal Kalender vom Jahre 1902 führt im

Stadtkreis Berlin 2394 Aerzte auf Wenn wir von den
Spezialärzten abſehen ſo verfügen etwa ein Zehntel der
Berliner Aerzte über ein Einkommen von 5000 die
aber ſo 12,000 M und darüber aus ihrer Praxis er
werben fänden nach einer ungefähren Schätzung in einem
Deckſitzwagen der Großen Berliner Straßenbahn Geſell
ſchaft hinreichend Platz

Und da ging in den letzten Tagen durch die Zeitungen
die Notiz daß ein Kurpfuſcher der allerſchlimmſter Sorte

ſo lautet der Tenor im Prozeß Nardenkötter der
unglückliche und verſchämte Leidende in ſchamloſer Weiſe
gerupft ihnen die ſchwerſten Gifte und gleich für zwei oder
drei Monate verabreicht und ſich dabei der Hilfe ſtudierter
Leute bedient hat die bei ihm gegen Hungerlohn arbeiteten

daß ein Kurpfuſcher ein Einkommen von 160,000 Mark
verſleuert haben ſoll An Gerichtsſtelle berichtigte der
freilich wenig glaubwürdige Hauptangeklagte dieſe Nach
richten der Preſſe gab aber immerhin ſein Vermögen
auf 100,000 Markt und ſeine jährlichen Einnahmen auf
32,000 Märk an

Wenn jemand ſich die Abſätze und Sohlen abgelaufen hat
ſo bringt er die zerriſſenen Schuhe doch nicht zum Maurer
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durch ſeine Verſetzunt in den vorwiegend induſtriellDüſſeldorfer Bezirk hoffentlich bald zu r Fetenmgtg

langen wird daß Induſtrie und Handel zum mindeſten die
ſelbe Bedeutung für ſi in Anſpruch nehmen düdie Landwirtſchaft pruch nehmen dürfen wieDer neue Präſident von Hannover
v Philippsborn der vor noch nicht langerZeit erſt aus dem Miniſterium heraus nach ides
heim kam darf ebenfalls zur gemäßigten konſer
vativen h gezählt werden wenigſtens kann

einman das aus em Auftreten im Parlament wo er
häufig als Vertreter ſeiner Miniſterial Abteilung das Wort
nahm ſchließen Seine Verſetzung würde alſo die eingangs
erwähnte Vermutung über den Zweck des Revirements
gleicherweiſe nur zu beſtärken vermögen Die übrigen bei
dem Stellenwechſel in Betracht kommenden Perſönlichkeiten
ſind hinſichtlich ihres politiſchen Standpunktes mehr oder
weniger homines novi aber man kann wohl annehmen
daß ſie ſich in den allgemeinen Nahmen fügen werden den
ſich Graf Bülow bei den Veränderungen gezogen zu haben
ſcheint Jn dem Austauſch des Kieler Polizeipräſidenten
v Puttkamer mit dem Stettiner Präſidenten Schrötter
iſt allerdings auch ein Entgegenkommen für die Kieler
Bürgerſchaft zu erblicken denn Herr v Puttkamer hat ſich
während ſeiner kurzen Wirkſamkeit in Kiel nicht gerade mit
Ruhm bedeckt und ſein redlich Teil dazu beigetragen das
Kapitel von polizeilichen Mißgriffen ärgerlichintereſſant zu
geſtalten Er paßt auch beſſer nach Pommern als nach dem
liberalen Kiel und wird in Stettin viel weniger Gelegen
heit haben bei der Bürgerſchaft anzuecken als es in Kiel
der Fall war

Man wird nun abzuwarten haben wie ſich die neuen
Männer auf den neuen Poſten betätigen auf die ſie der
Kanzler geſtellt hat Wer etwa geglaubt hatte der Zug
würde um einiges weiter nach links der hat ſich eben
ein vollkommen falſches Bild gemacht über den Wind der
innerhalb unſerer Regierung weht Wie die Verhältniſſe
liegen wird man es ſchon als kleinen Gewinn zu betrachten
haben daß es dem Grafen Bülow gelungen iſt

ins Leben mitgegeben und wir halten draußen was wir

in den neuen e einen gemäßigteren Zug in die
Erſcheinung treten zu laſſen Man kann das wenn man
will als weiteres Symptom dafür betrachten daß die Re
gierung der reaktionären Politik wie ſie die Kreuzztg
Diſch Tagesztg und trotz ihres freikonſervativen Charaklkers

auch die Poſt befürworten müde iſt und wieder in Bahnen
einlenken will die ſie von dem Terrorismus der äußerſten
Rechten befreien Es wird an den Wählern ſein aus
dieſen Symptomen die richtige Nutzanwendung zu ziehen
und den künftigen Reichstag ſo zu geſtalten daß er der
Herrſchaft der Extremen ein Ende macht Sch

Deutſches Reich
Hof und Perſonaglnachrichten

Der Juſtizminiſter Dr Schönſtedt iſt nach der Rhein
provinz abgereiſt

Konſervatismus und Sozialdemokratie
Die konſervative Preſſe an der Spitze die Kreuzzig

und die Poſt verlangt hekanntlich in ihrer Verlegenheit
wegen einer zugkräftigen Wahlparole von der Regierung
die Proklamierung des Kreuzzuges gegen die Sozialdemokratie
Die Liberale Korreſp hatte das mit Recht als politiſche
Heuchelei bezeichnet und die vornehme Kreuzztg iſt
darüber ſo aus dem Häuschen geraten daß ſie jetzt zu ſchimpfe
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ſondern einfach zum Schuſter weil nur dieſer befähigt iſt
den Schaden auszubeſſern Jhren eigenen Körper aber das
höchſte Kunſtwerk der Natur das koſtbarſte Gut das wir
beſitzen vertrauen ſo viele Menſchen ungebildete wie ſchein
bar höchſt gebildete einem Schäfer Aſt oder einem Narden
kötter der aus Not in das Kurpfuſchertum gedrängt worden
anſtatt dem an der durch ſtrenge Examina das Recht er
worben hat ſich Arzt zu nennen

Wie iſt ſo etwas nur möglich in einem Volke das man
das Volk der Denker nennt Oder iſt es nicht weſentlich
doch noch das Volk der Träumer das die wirklichen Dinge
höchſt unpraktiſch beurteilt Jſt da nicht noch ein Reſt der
mittelalterlichen Myſtik vorhanden

Da kommt mir ein kleines Erlebnis in einem Berliner
Buchhändlerladen in den Sinn Jchgwar juſt zugegen als
ein Mann im Arbeitskittel das Buch von Bilz kaufte Als
der Arbeiter die vier Taler erlegt hatte und mit dem dick
leibigen Buch unter dem Arm grüßend von dannen zog
ſagte der Buchhändler bei dem ich öfter geſchäftlich verkehrte
ohne mein Jnkognito zu lüften zu mir Ich kann nicht
verſtehen warum die Leute für ſolch ein Machwerk das
gegen die Aerzte hetzt und von der Schulmedizin ſagt daß
ſie die Patienten morde während es die ſogenannte Naturheil
methode als die allein ſeligmachende feiert die alle Krank
heiten heilt ihr ſchönes Geld hergeben Sind die Menſchen
wirklich ſo naiv daß ſie die Meinung haben nach dieſem
Buch ſich kurieren ſich geſund machen zu können Das i
lächerlich Was verſteht denn ein Laie von der Heilkuvſt
Das iſt gerade ſo als wenn ich ohne jede n
Vorbildung und buchhändleriſche Erfahrung dieſes Geſchäft
übernähme Wie bald käme ich auf den Hund Aber ſehen
Sie ich bin unter Büchern groß und alt geworden verſtehe
das Geſchäft aus dem ff und darum nährt es auch ſeinen
Mann So iſt es auch mit dem Heilen Der Arzt allein
vermag in Schmerz und Gefahr Hilfe zu bringen h
iſt er durch ein langes Studium befähigt Und was ſür
ein Stück Geld die kliniſchen Semeſter verſchlingen Jch
kann Jhnen ein Lied ſingen mein Aelfeſter iſt jg Mediziner
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anfängt und als ihre Anſicht proklamiert daß derartige Aus
lafſungen den Gipfel einer politiſchen Gemeinhelt darſtellen
wie er bisher noch von keinem anſtändigen Blatte erklommen
iſt Wer ſo ſchimpft hat ſicher unrecht Und das wollen wir
auch beweiſen Wer hat den Antrag Kanlitz der auch von
der Regierung als gemeinſchädlich und ſozialiſtiſch gekennzeichnet
worden iſt eingebracht Die Konſervativen Wer hat die
Worte Jch ſchlage nicht mehr und nicht weniger vor als daß
wir unter die Sozialdemokraten gehen wir müſſen
ſchreien ſchreien ſchreien unter die Maſſen der Land
bevölkerung geworfen Etwa ein Sozialiſt Oder ein
Liberaler Nein Herr Ruprecht Ranſern der Gründer
des Bundes der Landwirte ein agrariſcher Konſervativer
Wer hat wegen des Vertrages mit Rußland ausgerufen

Dann wäre es ſchon beſſer daß wir die eine Hälfte
Deutſchlands den Ruſſen und die andere den Franzoſen geben
dann iſt die Qual mit einem Male aus Die Kreuzztg
möge wenn ſie dieſe Worte vergeſſen hat ſich bei dem konſer
vativen Herrn von Wangenheim erkundigen der dank ſeiner
kräftigen Redeweiſe zum Vorſitzenden des Bundes avanziert iſt
Und ſtand die Bemerkung Der deutſche Landwirt der bisher
den Freiſinn als ſeinen Feind anſah ſei jetzt geneigt ſofern er
ſich ehrlich ausſpreche den Kaiſer als ſeinen politiſchen
Gegner anzuſehen, in einem ſozialdemokratiſchen oder einem
freiſinnigen Organ Oder nicht vielmehr in einem konſer
vativen Wir glauben dieſe paar Zitate genügen um darzu
tun daß die bündleriſchen Konſervativen mit den Sozialdemo
kraten ſeelenverwandt ſind daß es kein Unrecht iſt darauf
hinzuweiſen

Auch die freikonſervative Poſt gehört zu den Organen die
trotz gleißneriſchen Augenaufſchlages ihren Anhängern die
Sozialdemokratie als das kleinere Uebel darſtellen Jn einem
Artikel in dem ſie der Kreuzzeitung zu Hilfe kommt
ſchreibt das Blatt von der freiſinnigen Vereinigung und ihren
Führern

Manche halten ſie noch für gefährlicher als die
Sozialdemokratie weil ſie unter der Magske einerbürgerlichen Partei einherſchleichen in der Tat aber Vaſallen
des Umſturzes ſind

Auch dieſes edle Blatt läßt durchblicken daß man die Frei
ſinnigen bei den nächſten Wahlen nötigenfalls durch Unter
ſtützung der Sozialdemokraten niederſtimmen will Die

Poſl bringt dann noch einen weiteren Schimpfartikel gegen die
freiſinnige Vereinigung unter der Ueberſchrift Die Heloten
der Sozialdemokratie worin es heißt

Bezeichnender Weiſe ſind es allein die freiſinnigen
Parteien welche den Eiſenbahnminiſter wegen ſeines
energiſchen Auftretens gegen die Sozialdemokratie angreifen
denn dieſe Parteien können der ſozialdemokratiſchen Hilfe bei
den Reichstagswahlen gar nicht entraten und rechnen auf ſie
auch ſür die Landtagswahlen Da insbeſondere Herr Gothein
ſein Reichstags wie Landtagsmandat nur mit ſozial
demokratiſcher Unterſtützung erlangt hat ſo liegt es gegenüber
ſeiner Bezugnahme auf das eujus regio ejns religio nahe an
das Sprichwort zu erinnern Weß Brot ich eß deß Lied ich
ſing Die Herren Gothein Dr Barth s tutti quanti eſſen in
der Tat politiſch das Brot der Sozialdemokratie das darf
man nie vergeſſen wenn ſie für die Jntereſſen der Sozial
demokratie eintreten

Wir möchten dem freikonſervativen Organ darauf antworten daß
die Freiſinnigen im vorliegenden Falle nur für Beobachtung
geſetzlicher Vorſchriften eingetreken ſind Die Koalitions
freiheit iſt geſetzlich gewährleiſtet Traurig genug
wenn die anderen Parteien nicht den Mut finden Front zu
machen gegen direkte geſetzwidrige Beſtrebungen trauriger aber
wenn ſie die auch noch angreifen die die Achtung vor dem
Geſetz hochzuhalten bemüht ſind Die Freikonſervativen rechnen
bei ihrem Eifern gegen die Linke offenbar damit daß die bünd
leriſchen Konſervativen ſie wieder in Gnaden aufnehmen werden
Denn nur von deren Gnade hängen ſie ab Hieß es doch in
der großen Heerſchau des Bundes Haben Sie ſchon einmal
einen freikonſervativen Wähler geſehen Uns läßt in der Tat
das Geſchimpf der Poſt ſehr kalt weil jedermann weiß daß
auf ſie das Wort paßt Viel Geſchrei und wenig Wolle
Mit ihrer Wahlparole gegen die Demagogie würden ſie
v elleicht noch mehr Haare laſſen müſſen

Die Jnvbaliditäts und Altersverſicherung als Förderin
gemeinnütziger Zwecke

Auch im Jahre 1902 iſt die überwiegende Mehrzahl der
Träger der Jnvaliditäts und Altersverſicherung bemüht geweſen
bei der Verwaltung ihres Vermögens das bekanntlich Ende 1901
ſich auf 929,2 Mill Mark belief gemeinnützige Zwecke
zu fördern Es iſt zu Gunſten dieſer Zwecke aus dem Ver
mögen der Verſicherungsanſtalten der Betrag von 43,6 Mill

Mark und aus dem der Kaſſeneinrichtungen der Betrag von
3,2 Mill Mark hergegeben worden Hierdurch haben die ſeit
Anfang 1891 für dieſe Zwecke aufgewendeten Mittel bei den
Verſicherungsanſtalten die Höhe von 310,4 Millionen und bei
den Kaſſeneinrichtungen die Höhe von 12,7 Mill Mark ins
geſamt mithin die Höhe von 323,1 Mill Mark
erreicht Von dieſer Endſumme ſind zur Befriedigung von
land wirtſchaftlichen Kreditbedürfniſſen 67,5 Mill
Mark für den Bau von Kranken und Geneſungs
häuſern Volksheilſtätten Pflegeſtationen Arbeiterkolonien

Volksbädern Blindenheimen uſw 127,8 Millionen für den Bau
von Arbeiterwohnungen 1034 Millionen für eigene Ver
anſtaltungen wie Krankenhäuſer Heilanſtalten Lungen
heilſtätten Erholungs und Geneſungsheime Jnvaliden
häuſer uſw 24,4 Mill Mark hergegeben worden Die einzelnen
Verſichernngsträger ſind an den Summen recht verſchieden
beteiligt Voran ſieht die Verſicherungsanſtalt des Königreichs
Sachſen mit für gemeinnützige Zwecke insgeſamt aufgewandten
41,5 Mill Mark es folgen Heſſen Naſſaun mit 27,5 Millionen
Rheinprovinz mit 26,2 Mill Mark Hannover mit 19,6 Millionen
Württemberg mit 18,4 Millionen Brandenburg mit 17,9
Millionen Berlin mit 15,6 Millionen Baden mit 14,6
Millionen Pommern mit 14,4 Millionen Schleſien mit 13,8
Millionen Sachſen Anhalt mit 12,3 Millionen
Schleswig Holſtein mit 11,7 Millionen Mark Die geringſte
Aufwendung anf dieſem Gebiete hat die Anſtalt der Provinz
Poſen mit 0,9 Mill Mark gemacht ihr ſchließen ſich an Elſaß
Lothringen mit 1,2 Millionen Oldenburg mit 1,9 Millionen
Braunſchweig 2,6 Millionen Oberpfalz und Regensburg mit
2,8 Mill Mark Von der im Jahre 1902 überhaupt angelegten
Kapitalſumme in Höhe von 89,8 Mill Mark ſind wie ſchon oben
angegeben 46,8 Millionen für gemeinnützige und 43 Millionen
für andere Zwecke verwendet was einem Prozentſatz von 52
und 48 entſprechen würde Einzelne Anſtalten haben ihr ganzes
oder faſt ihr ganzes im Jahre 1902 angelegtes Kapital für
gemeinnützige Zwecke verwendet ſo die der Hanſaſtädte in Höhe
von 100 Proz desgleichen die für Unterfranken und Aſchaffen
burg die für Schwaben und Neuburg in Höhe von 96 Proz
Berlin 94 Proz Hannover 91 Proz Heſſen Naſſau 85 Proz
Württemberg 84 Proz Jedenfalls verdient die Tätigkeit der
Verſichernungsträger auf dieſem Gebiete die vollſte Anerkennung

Politiſches
Profeſſor Dr Dörpfeld der Leiter des archäologiſchen

Jnſtituts zu Athen hatte ein Exemplar ſeines neueſten Werkes
Troja und Jlion, das ein anſchauliches Bild gewährt von den

Reſultaten der Altertumsforſchungen und Ausgrabungen in der
Troas dem Reichskanzler Grafen Bülow überſandt
Der Münchener Allg Ztg wird dazu nunmehr aus Athen
geſchrieben Jn Zeitläuften wie die gegenwärtigen wo wir
Deutſche in Hellas kopfſchüttelnd von der wunderſamen Ein
ſchätzung vernehmen deren ſich die Werke des göttlichen Homer
bei ſo hochmögenden Herren wie Herrn Dr Korum von Trier
erfreuen werden Sie begreifen mit welcher Befriedigung man
hier von nachſtehendem Schreiben vernommen hat das der
Reichskanzler an den vortrefflichen Leiter des archäologiſchen
Jnſtituts in Athen unſeren Dörpfeld gerichtet hat

Berlin den 25 Januar 1903
Mein lieber Herr Profeſſor Dr Dörpfeld

Durch die Ueberſendung des Werkes Troja und Jlion
haben Sie mir eine Freude bereitet für welche ich Jhnen
meinen beſten Dank ausſpreche Die ſtattlichen Bände die
aus der griechiſchen Hauptſtadt ihren Weg zu mir gefünden
haben rufen mir lebhaft die Zeit wieder vor Augen als esmir ſelbſt vor nunmehr 25 Jahren vergönnt war im Schatten
der Akropolis zu weilen und Zeuge zu ſein von der ſtillen
ernſten Gelehrtenarbeit die dort im archäologiſchen Jnſtitut
geleiſtet wird um die noch verborgenen Schätze des klaſſiſchen
Altertums zu heben und ſie der Mit und Nachwelt zugänglich
zu machen Jch habe dem Wirken des Jnſtituts ſeitdem ſtets
ein warmes Jntereſſe bewahrt und begrüße nun als ein
neues Erzeugnis dieſes Wirkens das vor mir liegende
Werk das die Ergebniſſe der Ausgrabungen in der Troas
ſo anſchaulich ſchildert mit beſonderer Genugtuung Von
berufenerer Seite wird es Jhnen und Jhren Herren Mit
arbeitern an Anerkennung der rein wiſſenſchaftlichen Vor
züge der Arbeit nicht fehlen Es drängt mich aber Jhnen
auszuſprechen was Jhrem Werke gegenüber mit mir alle die
jenigen unſerer Landsleute unmittelbar und lebhaft empfinden
werden deren Jugend ſich an den Jdealen des klaſſiſchen
Altertums begeiſtert hat und denen die Homeriſchen Ge
ſtalten als vertraute Gebilde einer heiteren Welt
des Schönen und Heroiſchen leuchtend vor Augen
ſtehen es iſt zunächſt das Gefühl pietätvoller Rührung daß

was verſchwand zu Wirklichkeiten geworden iſt indem uns
nunmehr die Stätten deutlich gewieſen werden an denen wir
die heilige Jlios mit den Burgen des Priamos und Hektor

Hafür aber kennen ſie auch jedes Winkelchen im Körper ſollte
wiſſen gleich wo es hapert und ſten den Schaden zu

W ſoweit es menſchlichem Wiſſen und Können ge
eben iſtß Der ehrenwerte Mann war ins Feuer geraten und hätte

wohl noch länger auf mich eingeredet ohne mich zu Wortkommen zu laſen wäre nicht ein neuer Käufer eingetreten

Jch hatte alſo keine Gelegenheit dem Buchhändler zu ant
worten So will ich es denn jetzt tun

Es gibt eben Tauſende die da noch meinen daß gegen
den Tod Kräuter gewachſen ſeien und daß die Aerzte eigent
lich das Sterben abſchaffen müßten Bei leichten Er
krankungen helfen dieſe Leute gerne ſich ſelbſt nach Bilz
und dergl ſtatt rechtzeitig einen urteilsfähigen Arzt zu
konſultieren und rufen den Approbierten immer erſt wenn
der Karren verfahren ſt So kommt es daß die meiſten
Kranken die ſterben eben mit Hilfe des Arztes ſterben wie
es ſeit undenklichen Zeiten die Witzbolde angeben

Da ſind die Nardenkötter doch ganz andere Kerle Die
wiſſen alles und ſind dem lieben Herrgott noch ein gutes
Stück über Die haben Kränter gegen den Tod und tuten
laut in die Welt r Jede Krankheit iſt heilbar
Und der Kranke will geheilt werden Während nun der
rechte Arzt nach gründlicher Unterſuchung den Heilplan ent
wickelt und dem Kranken nach beſtem Wiſſen und Können
Hilfe leiſtet aber mit der heiß verlangten günſtigen Aeuße
rung über die Heilung verzieht weil dieſe doch oft von rein
zufälligen Dingen die man nicht gleich in die Rechnung
ſtellen kann abhängig iſt tritt der Kurpfuſcher ſofort
mit der bereits unterfertigten ſchriftlichen Garantie vor den
Kranken hin und verſpricht ihm das ewige Leben Und
ſiehe der Kranke ergibt ſich dem weltklugen Schäfer mit
ſeinem Leib und ſeinem Geldbeutel Denn ob er durch
Serum oder durch Waſſer oder durch Medikamente aus der
Badewanne darin vor kurzem des Heilfabrikanten beſſere
Hälſte ihren morgenſchönen Körper erfriſcht hatte geyheilt
wird das iſt dem Kranken gleich Nur leben will er leben
um jeden Preis ſelbſt wenn er ſein halbes Vermögen opfern

Und hier winkt ihm Heilung und ein langes
eben
Und Leute wie Nardenkötter brauchen keine Diagnoſe

ſtellen ſie ſind ja im Beſitze der abſoluten Wahrheit in
Bezug auf das Heilen aller Krankheiten So können ſie
denn auch aus der Ferne wirken brieflich behandeln Wie
vielen armen Leidenden die in falſcher Scham den Arzt
fürchten wird s da leicht ums Herz Der bekannte Derma
tologe Profeſſor Dr Laſſar hat als Sachverſtändiger in
e vornehmen Art dieſe Therapie par distance ge

richtet
Jm Prozeß Nardenkötter äußerte der Verteidiger u

Jn Berlin amtieren gegen 600 Kurpfuſcher darunter
Schuſter Handwerker Kaufleute Lehrer Da hat ſich
Nardenkötter wohl ſagen können daß er bei ſeiner Apotheker
vorbildung imſtande ſei dieſe e um eine Nummer zu
vermehren Auch iſt bei vielen Perſonen eine Heilung von
ihm erreicht worden

Die beiden erſten t lieferten einen packenden Feuille
tonſtoff Indeſſen will ich jetzt blos den letzten Satz unter
ſtreichen Die Sachverſtändigen bezweifelten wohl dieſe
Heilungen Jch denke aber hierbei nicht an Nardenkötter
ſondern rede von Laienpraktikern im allgemeinen Und hier
ſtoßen wir auf die Tatſache daß einige r un
ebildete Laien wert Großes geleiſtet haben ſo
rießnitz Kneipp Rickli Das waren Leute die trotz ihrer

Anlage durch Zufälligkeiten verhindert waren auf rechte Art
Aerzte zu werden deren angeborenes therapeutiſches Genie
aber bei irgend einer Gelegenheit zum Durchbruch kam und
ſich dann zum Segen der Kranken in oft wunderbaren
Leiſtungen erprobte Solche geborene Aerzte wird es
et geben Dieſe aber ſchlagen nicht Tamtam noch ſpiegeln
e in Reklamezetteln falſche Tatſachen vor
Die Hauptſache bleibt halt das Heilen Der Erfolg ent

ſcheidet über den Wert einer Heilmethode Wer den Erfol
für ſich hat behält recht Und Kurpfuſcher iſt ſchließli
nur der der eine Behandlung verpfuſcht ganz gleich ob er
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und die Gefilde der Homeriſchen Kämpfe n denken haben

Es iſt aber auch ein Gefühl patriotiſchen Stolzes
darüber daß es deutſchen Gelehrten vorbehalten blieb
auf dem von Heinrich Schliemann gewieſenen Wege fort
ſchreitend die Löſung der vielumſtrittenen trojaniſchen Frage
herbeizuführen und die aus dem Schutt der Jahrtaufende
wiedererſtandenen Trümmer des n Troja mit dem
riſchen Ruhmeskranz deutſcher Wiſſenſchaft zu umwindenndem ich Sie mein lieber Herr Profeſſor und Jhre Herren

itarbeiter zu Jhrem ſchönen Erfolge von Herzen beglück
wünſche und meinen anfrichtigen Dank wiederhole habe ich
die Ehre zu verbleiben

Jhr ergebener
gez Bülow

Das Schreiben des Reichskanzlers wird gerade zum jetzigen
Zeitpunkt mit Jntereſſe geleſen werden

Die St Petersb Ztg gedenkt in warmen herzlichen
Worten des 80 Geburtstages des Generaladjntanten Generals
von Werder Das Blatt hebt die großen Verdienſte
von Werders um die Aufrechterhaltung der guten
und freundſchaftlichen Beziehungen zwiſchen Ruß
land und Deutſchland ſelbſt in ſchwierigen Zeiten hervor
und ſchließt mit dem Wunſche daß es dem verehrten General
noch lange vergönnt ſein möge ſich der Ehren zu erfreuen die
ein langes ſchönes und zumeiſt dem Nutzen zweier großen
Länder und deren Jntereſſen die richtig verſtanden einander
keineswegs zuwiderlaufen gewidmetes Leben auf ſeinen Scheitel
gehänft habe

Kirche und Schule
Biſchof Dr Korum iſt mit ſeinem Geheimſekretär von

der Romreiſe geſtern nach Trier zurückgekehrt Die An
ſchauungen des Papſtes über die Trierer Schulaffäre wird man
ja nun indirekt durch die bevorſtehende Jnterpellation im Ab
geordnetenhauſe kennen lernen Auf die Debatte darf man aus
verſchiedenen Gründen recht geſpannt ſein Wird ſie uns doch
einen Blick auf die gegenwärtige Stellung der Regierung zum
Zentrum geſtatten denn nach einer Meldung der Berl Pol
Nachr ſoll Graf Bülow ſelbſt die Jnterpellation zu beant
worten beabſichtigen

Parlamentaritſches
Die Budgetkommiſſion des Reichstagas hat geſtern

die Forderung von 800,000 Mark als zweite Rate für einen
Truppenübungsplatz für das 11 Armeekorps bei Ohr
druf für den die Geſamtkoſten auf 9 Millionen Mark ver
auſchlagt ſind abgelehnt und gegen die Stimmen der
Sozialdemokraten auf Antrag des Abg Müller Fulda nur
25,000 M für Vorarbeiten zu einem anderen Uebnungsplatz be
willigt Einſtimmig angenommen wurde außerdem eine Reſo
lution des Abg Müller Fulda kei Errichtung neuer Truppen
übungsplätze ſolche Projekte grundſätzlich auszuſchließen bei
welchen ſich die Schädigung einer größeren Anzahl landwirt
ſchaftlicher Betriebe erforderlich machen würde Jn der Debatte
hierüber betonte Abg Müller Fulda daß nach der geſtrigen
Reſolution von einer Annahme dieſer e nicht die Rede
ſein könne da keine genügenden oranſchläge Verkaufs
verträge uſw vorlägen Auch ſpreche eine Petition der Gemeinde
Mühlberg dagegen die darauf hinweiſe daß die wirtſchaft
liche Exiſtenz der Gemeinde durch die Anlage des Uebungs
platzes gefährdet werde Der Kriegsminiſter bezeichnete die
Forderung zwar für verloren wies aber darauf hin daß ſich
das Ohrdrufer Projekt von 14 als das paſſendſte erwieſen habe
Die Schädigung der Mühlberger könne vielleicht durch eine
Verſchiebung des Uebungsplatzes vermieden werden Abg
Dr Müller Sagan erklärte ihm ſeien die Mühlberger Ver
hältniſſe auf das Genaueſte bekannt da ſein Großvater als
Mühlberger Geiſtlicher die dortige Obſtkultur angeregt habe
Tatſächtich habe die Mühlberger Gemeinde ſchon unter den
jetzigen Verhältniſſen Waſſermangel zu befürchten da die
Höhen der Umgebung die Drei Gleichen aus Keuper
mergel beſtänden und demgemäß waſſerarm ſeien Die Wachſen
burg müſſe ihr Waſſer aus einem ſehr tiefen Brunnen von der
Talſohle heben Wenn das Ohrdrufer Hochplateau entforſtet
werde würde die Waſſerarmut der Gegend noch zunehmen Die
Anlage des Uebungsplatzes erweiſe ſich daher als kultur
feindliche Maßnahme Nach einer Erwiderung des
Kriegsminiſters und kurzen Bemerkungen des gothaiſchen
Bundesratsbevollmächtigten wurde mit 13 gegen 12 Stimmen
auf Antrag Haſſe die Debatte geſchloſſen trotz des Hinweiſes
daß es in der Budgetkommiſſion bisher nicht üblich geweſen ſei
die Debatte zu ſchließen Eine Bemerkung des Miniſters er
öffnete aber alsbald die Debatte von neuem Abg Graf Roon
erklärte ſich gleichfalls geg en den Ohrdrufer Uebungsplatz Die
Gutsbeſitzer ſeien doch auch ſozuſagen Menſchen ſie könnten
verlangen daß ſie in ihrem ererbten Beſitze nicht geſtört würden
und daß nicht über die Gräber ihrer Vorfahren manövriert
werde Auf eine Frage des Abg r weshalb das An
erbieten von Langenſalza zu einem Truppenübungsplatze
nicht angenommen worden ſei erwiderte Miniſter v Goßler
Das Langenſalzaer Schlachtfeld ſei gar nicht zu bezahlen Er
wolle aber da dieſes Projekt nochmals prüfen laſſen

es ohne jegliche mediziniſche Vorbildung oder mit dem
Befähigungsſchein getan hat

Der erwähnte Buchhändler meinte daß beim Arzt allein
Hilfe und Rettung zu finden wäre Dieſer Glauhe ehrt
den Mann Jſt es aber nicht möglich daß bei einem ſehr
ſchweren Fall mal der Approbierte mit ſeinem Latein zu
Ende iſt wo dann ein ſchlichter Laienpraktiker noch Heilung
erzielt So muß es zuweilen geſchehen die nicht graduierten
Heilbefliſſenen müſſen mitunter Heilungswunder wirken
ſonſt würden die Patienten nicht ihre Bude beſtürmen
ſondern lieber vor die rechte Schmiede gehen Die Sache
mit den bekannten Leuten die nicht alle werden kann
ſchlechterdings nicht alles erklären

Das Kurpfuſchertum iſt der große Balken aber wir
haben auch Splitter im eigenen Auge Prof Dr Hüppe
Prag bekennt offen für die Schulmedizin iſt es ein
Unglück daß die natürlichen Heilfaktoren im Schulunterricht
die gebührende Beachtung noch nicht gefunden haben
und ſpricht die herrlichen Worte Wir haben das gute
Recht Aenderungen zu Recht beſtehender Zuſtände zu ver
langen die unſerem Stande ſchaden ohne den Kranken und
Hilfsbedürftigen zu nützen wir können für die uns auf
erlegten Pflichten auch Rechte beanſpruchen aber unſere
erſte Pflicht iſt und bleibt die eigenen Schwächen und Fehler
zu en und durch organiſche Reformen zu ändern und
zu beſſern

Der Fall Nardenkötter ſollte uns mahnen die Forde
rung einer zeitgemäßen Reform des ärztlichen Unterrichts
in erſter Linie von neuem anzuregen Durch dieſe Reform
an Haupt und Gliedern werden wir mehr gewinnen und
erreichen als durch das Rufen nach der Polizei und das
Beſchwören des Staates nach einem Kurpfuſchereiverbot
Denn mehr wert iſt der Arzt als viele andere Männer

In Taten und im Leben ſoll der Arzt dieſen Wert darſtellen dann wird er auch aufs neue die bewundernde
Hochachtung der Patienten und den Dank der Geneſenen
erringen
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Als Reichstagskandidat für Teltow BeeskowCharlottenburg e am Donnerstag im Burggrafenhof in der

Kurfürſtenſtraße von einer Verſammlung der Nationalliberalen
der d mergerihtsrat Dr Karſten einſtimmig aufgeſtellt
worden

Verwaltung und Rechtspflege
Der Verein deutſcher Steindruckereibeſitzer

welcher in Leipzig ſeinen Sitz hat hat an den Bundesrat ſowie
an die Regierungen der Bundesſtaaten eine Eingabe gerichtet
in welcher er um den Erlaß einheitlicher geſetzlicher Beſtimmungen
erſucht auf Grund deren zweifellos beurteilt werden kann ob
eine Steindruckerei im einzelnen Falle als handwerksmäßiger
oder fabrikmäßig er Vetrieb zu erachien ſei Auch in den
Kreiſen der Großbuch und Kunſtdruckereibeſitzer tauchen immer
wieder Zweifel darüber auf ob ſie zum Handwerk oder zu den

abrikbetrieben zu zählen ſeien Jm erſteren Falle unterſtehen
e dem Jnnungszwange dem ſich zu entziehen die weitaus

größte Anzahl dieſer Großbetriebe beſtrebt iſt

Heer und Flolte
Den 70 Geburtstag feiert heute der Chef des General

ſtabes der Armee General der Kavallerie Graf v Schlieffen
S M S Stein iſt am 28 Febr in Falmouth ein

getroffen und ſetzt am 14 März die Reiſe nach Kiel fort
S M S Hanſa iſt mit dem 2 Admiral des Kreuzer
Geſchwaders Kontreadmiral Graf v Baudiſſin an Bord an
26 Febr von Shanghai nach Nanking in See gegangen
S M Torpedoboote S 90 und Taku ſind am 26 Febr
in Tſingtau eingetroffen S M SS Mars undVictoria Luiſe ſind am 26 Febr von Wilhelmshaven
nach Kiel in See gegangen

Verſammlungen und Kongreſſe
Die Konſtituirung des Verbandes Deutſcher Waren

und Kaufhäuſer hat in Berlin ſtattgefunden Zum Vor
ſitzenden wurde Herr Oskar Tietz i F Hermann Tietz Berlin
gewählt

Ausland
Ein nener Aufſtand in China

Der Auſſtand in Kwangſi nimmt amtlichen Berichten zufolge
immer größeren Umfang an Er hat ſich bereits über die Grenze
von Hunan verbreitet Der Vizekönig von Hunan hat Truppen
in das Grenzgebiet entſandt um der weiteren Ausbreitung des
Aufſtandes Einhalt zu tun Fünfhundert Mann kaiſerliche
Truppen gerieten am 10 Februar im Yangning Paß in einen
Hinterhalt und wurden ſämtlich getötet Große Waffen
vorräte welche ſie der eingeſchloſſenen Garniſon von Chiynen
überbringes ſollten fielen in die Hände der Aufſtändiſche n

Oeſterreich Ungaru
Verſchiedene Berliner Blätter brachten jüngſt im Zuſammen

hang mit der Lage in Macedonien die Nachricht daß die zur
Zeit in Deutſchland weilenden öſterreichiſch ungariſchen
Offiziere des Beurlaubtenſtandes geheimen Be
fehl zur Bereitſchaft für die Einberufung zur Fahne
erhalten hätten Hierzu wird der Poſt aus Wien gemeldet
es kann auf Grund von authentiſchen Jnformationen verſichert
werden daß ein Befehl wonach ſich die in Deutſchland lebenden
Reſerveoffiziere für den Mobiliſierungsfall bereit zu halten
hätten nicht ergangen iſt

Frankreich
Ein Geſetzentwurf nach welchem in Algerien und in Tunis

ein aus
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Hlerauf wird das Geſetz über die zweijährige Dienſtzeit

nommen
Nußſland

Die ruſſiſche Bahn verwaltung erhielt vom Zaren den
Befehl tauſend Stück eines von dem Ruthenen Liokok erfundenen
Apparates zur Verhütung von Bahnunfällen ins
beſondere bei Nebel und Unwetter anzuſchaffen

Mittelamerika
Der Präſident von Mexiko General Dia z bietet auf Guate

malas Veranlaſſung den mittelamerikaniſchen Staaten ſeine
Dienſte zur Beilegung der Differenzen an

Provinzialnachrichten
Merfeburg 27 Febr Statiſt iſches Jm Jahre 1902

ſind in der Stadt Merſeburg 559 Kinder als geboren angemeldet
und zwar 290 männlichen und 269 weiblichen Geſchlechts
darunter 55 uneheliche Geburten 30 männliche und 25 weibliche
Von 536 Kindern ſind die Eltern evangeliſcher Konfeſſion von
6 Kindern katholiſcher von 2 Kindern moſaiſcher und von 15
Kindern gemiſchter Konfeſſion Verſtorben ſind 366 Perſonen
und zwar 199 männlichen und 167 weiblichen Geſchlechts dazu
22 Todgeburten 388 Todesfälle davon waren 343 evan
geliſcher 3 katholiſcher Konfeſſion üngetauft 20 Es waren 118
männliche 98 weibliche ledig 60 männliche 33 weibliche ver
heiratet 22 männliche 34 weibliche verwilwet 1 weibliche ge
ſchieden Geboren wurden 559 Todesfälle waren 388 mithin
171 Geburten mehr als Todesſälle Es wurden 150 Ehen ge
ſchloſſen

h Mühlberg Elbe 27 Febr Betriebs Erweiterung
Schullaſten Der vor kurzer Zeit teilweiſe aufgenommene

Perſonenverkehr der Sächſiſch Vöhmiſchen Dampfſchiffahrts
Geſellſchaft ſoll vom 7 März ab auf die ganze Betriebsſtrecke
Leitmeritz Dresden Mühlberg ausgedehnt werden Vom gleichen
Tage ab wird auch der Eildampferverkehr Mühlberg Torgau
Magdeburg wieder eröffnet werden Jn den letzten Jahren
ſind hier die Schullaſten faſt beſtändig geſtiegen Der Schuletat
für die nächſten drei Jahre ſchließt in Einnahme und Ausgabe
mit 22,900 M ab und zwar ſind die Ausgaben gegen den vor
jährigen Etat wieder um 3200 M höher Die Lehrergehälter
allcin ſind von 14,870 M auf 16,210 M angewachſen Nun
mehr ſind auch noch die von der Regierung bisher gezahlten
widerruflichen Stellcenbeihilfen für die Kantor Küſter und
Organiſtenſtelle im Betrage von 240 M zurückgezogen worden
da der Schulverband nicht als leiſtungsunfähig angeſehen werden
könne Gegen dieſe Entſcheidung ſoll Einſpruch erhoben werden

4 Schönebeck 25 Febr Verkehrshafen Wie verlautet
will der Magiſtrat der Anlage eines Verkehrshafens näher
treten Geplant wurde eine ſolche Anlage ſchon zur Zeit des
früheren Bürgermeiſters Blüthgen zu deſſen Zeit auch ſchon der
Bau einer Elbbrücke hier ins Auge gefaßt wurde Ob es dies
mal wohl mit dem Hafenbau etwas werden wird Es ſind
leider zu ſtarke Gegenſtrömungen da die unter allen Umſtänden
den Bau verhindern wollen Gewünſcht wird ein Verkehrshafen
hier ganz beſonders von den Schiffern weil die hieſigen kleinen
Häfen und Vorländer mit ihren Anlegeplätzen in Privathänden
ſind wodurch der Schiffer immer in die Gewalt derſelben ge
geben iſt Die Schiffer gehen ſchon lange mit ihren Fahrzeugen
ungern nach Schönebeck ſie vermeiden es wenn irgend mög
lich Der Umſchlag bezw Verkehr hat deshalb eher ab als zu
genommen

Heiligenſtadt 27 Febr Ein ſtarkes Hagelwetter,
das glücklicherweiſe an den Feldfrüchten noch keinen Schaden

Eingeborenen beſtehendes Marinekorps ge
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anrichten konnte ging geſtern nachmittag zwiſchen 5 und 6 Uhr
von Weſten kommend über unſerer Gegend nieder Die Hagel
körner hatten teilweiſe Bohnengröße ſodaß die Pferde der von
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gebildet werden ſoll iſt vom Senat in erſter Leſung angenommen

im ganzen mit 236 gegen 838 Stimmen in erſter Leſung ange V

ereigniſſe au

dem Unwetter überraſchten Geſchirre nur mit Mühe vor dem
Durchgehen bewahrt werden konnten Nach dem Urteil der

deteorologen gehen wir überhaupt einem ſehr hagelreichen
Jahre entgegen was noch eine Folge der vorjährigen Naturen weſtindiſchen Jnſeln ſein ſoll

Köthen 27 Febr Genehmigte Anleihe Die vom
Gemeinderate beſchloſſene Akademieübernahme Anleihe in Höhe
von 250,000 M iſt mit Ermächtigung des Herzogs vom herzogl
Staatsminiſterium genehmigt worden

Jenag 27 Febr Sagaleregulierung Allgemeines
Befremden erregt das Nichteinbringen einer Vorlage über Saale
regnlierung und Brückenban im Landtag ſeitens der Regierung
Vor nicht allzu langer Zeit hieß es halbamtlich eine Vorlage
ſei bereits ſür den Landtag fertiggeſtellt Anfang Januar er
klärte Oberbürgermeiſter Singer anläßlich eines Rückblicks auf
die Entwicklung unſerer Stadt im Jahre 1902 in einer Gemeinde
ratsſitzung der Landtag werde ſich mit der Saaleregulierung
und dem damit im Zuſammenhang ſtehenden Brückenban zu
befaſſen haben Wie es ſcheint iſt aber die Regierung jedenfalls
wegen Ueberfluß an Geldmangel von ihrer urſprünglichen Abſicht
abgekommen Zu einer ſo notwendigen Sache wie zu der Saale
regulierung und dem Brückenbau muß aber unbedingt Geld vor
handen ſeſnu Die Gefahr der Wiederkehr von Kataſtrophen
à la 1890 iſt doch zu groß Wird die Regierung im gegebenen
Fall die Verantwortung zu tragen in der Lage ſein

Jeng 27 Febr Von der Univerſität Städtiſches
Mu ſeum Verhaftung Der Situalionsplan für das
neue Univerſitätsgebände welches au die Stelle des Großh
Schloſſes zu ſtehen kommt ging von dem Univerſitätskuratel
dem Gemeinderat zu und dieſer erklärte ſich in ſeiner geſtrigen
Sitzung damit einverſtanden da alle ſeinerzeit geäußerten
Wünſche und Bedingungen erfüllt ſind die an die Bewilligung
des Betrages von 150,000 M ſeitens der Stadt geknüpſt
werden Für das Städtiſche Muſeum wurden 5480 M nach
bewilligt Jn der Debatte wünſchte Vorſitzender Köhler in
Anbetracht der hohen Summe daß nun ein etwas langſameres
Tempo bei den Aufwendungen für das Muſeum eingeſchlagen
werden möge er bemängelte daß der Gemeinderat in dieſer
Koſtenfrage nicht rechtzeitig informiert worden ſei Oberbürger
meiſter Singer bemerkte dazu daß ſowohl der Gemeindevorſtand
wie die Muſenmskommiſſion informiert waren im übrigen
ſtänden den bis jetzt etwa 20,000 M betragenden Aufwendungen
ein Wert der Sammlungen in Höhe von 50,000 M gegenüber
man brauche ſich alſo die Freude an dem Muſeum nicht beein
trächtigen zu laſſen Der von der hieſigen Polizei verfolgte
Räuber Emil Kirſt wurde bereits heute nachmittag in Gotha
verhaftet Er hat die Tat eingeſtanden Von dem geraubten
Gelde wurden noch 9 M bei ihm gefunden

Gotha 27 Febr Die Affäre des angeſchoſſenen
Mädchens hat ſich tatſächlich als die Folge einer Fahr
läſſigkeit und nicht wie die allzeit geſchwätzige Famg ſofort
wiſſen wollte als ein Tötungsverſuch aus Eiferſucht heraus
geſtellt Aus dieſem Grunde und weil die Verletzung an
fänglich als keine ſchwere angeſehen wurde ſcheint auch die ſo
fortige Anzeige bei der Polizei unterblieben zu ſein Das ver
letzte Mädchen befindet ſich in der Meyerſchen Klinik in Be
handlung ſein Zuſtand iſt noch immer bedenklich

Altenburg 27 Febr Militäriſche Beſichtigungen
Vergangene Nacht trafen der Diviſions Kommandeur v Prittwitz
und Gaffron ſowie der neuernaunte Kommandeur der 16 Jn
fanterie Brigade Generalmajor Frhr v Falkenſtein hier ein
Die Herren beſuchten heute morgen zunächſt das Bezirkskommando
wohnten dann bei zwei Kompagnien dem Schießen auf dem
Schießſtande in Raſephas bei und beſichtigten hierauf in den
Kaſernen noch je zwei Kompagnien im Exerzieren Turnen und
Unterricht
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t Du wenn
Die neun Kolleſetionen um die aurenthen Modeerscheenngen von der ein fachsten
bis a hochelegeantesten Art und sind für den hiesigen Platze meist von den Firme eng
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S Pinihus
Begründet 1880

Zaumwollwaren
Meter von 18 Pf an
Meteor von 29 Pf an
Meter von 20 P an
Meter von 36 Pf an
Meter Von Pf an
Meter von 27 Pf an
Meter von 35 Pk
Meter von Pk
Meter Von Pk
Meter von 95 Pf an
Meter von 44
Meter von 38 Pk an

Hemdentuch
Louisianatuch
Hemdenbarchent

Schürzenstoff
Schürzenwarp
Bettzeug
Inlett
Nowa
Möbelkattun
Swaneboy 95 em breit
Unterrockstoff mit Kante
Unterrockstoff gestreift

Zillige Woche
Gelegenheitskäufe

in Posten Glacéhandschuhe Paar V
Ein Posten Tändelschürzen Stück v
Pin Posten Kinder Kleidchen St
Pin Posten Dameu Blusen
Ein Posten Damen Unterröcke St V

Total Ausverkauf
in

Emma ille waren
Pf wegen Aufgabe des Artikels zu

staunend billigen Preisen

8

ur O 99 5 S e

II alle a S Marktplatz 18
M omta

Weisse Damenhemden mit
Weisse Piqnénachtjacken

50 Pf an
25 Pf an

v 38 Pf an
72 P an
98 P an

Barchent Männerhemden
Barchent Frauenhemden
Hausschürzen
Hausschürzen besetzt
Damen Korsetts

Stück v

Weisse Wafkelbettdecken
Woeisse Damentaschentüch

Weisse Damenunterröcke m Stickerei St v

Weisse Betttücher gesänmt

Regenschirme f Herren u

S bis
Sonnabemecl

Wäsche
48 Pf an
87 Pf an
94 P an
65 Pf an
86 Pf an
38 Pf an

Stück v 50 Pf an
Stück v 52 P an
Stück v 130 Pk an
Stück v 110 Pf an

er 6 Stäck v 42 Pf an
Damen St v 98 Pf an

Spitze Stück v
Stück V

Stück v
Stück v

Stück v

empfehle zu ganz bewonders billigen Preiven

Fleicdierstoffe schwarz und farbic Vnmterröclce IKorsetts Wäsche
r watterm ELitte Harzes lenkie Hosen i

WVunhüänmnge Vacketts in grösster Auswahl
Bei Rinkaufeines Kleides gebe einen Seidenstoff Rinsatzals GeschenkK

De Prbe 90d IDR0 ne Badatt und Sohn In Gr de Aeengien Tat 189 90 Buga er Fonrat rer

An Wiederverkäufer werden diese Artikel nicht abgegeben
S 1 s S e Wz W e r e cS e e

un Konfirmmatiom
empfiehlt

S Geſangbücherin allen gun

Otto Hendel Vuchhandlung
Marktplatz 24

S
el

Patent u Technisches Bureau

IIIIIIIXXxRR IIIBearbeitung ſämtlicher Patent Gebrauchsmuſter und Warenzeichen
Angelegenbheiten

Herſtellung der Zeichnungen und Koſtenanfchläge
für Maſchinenanlagen Wegebanten Kanaliſierungen und das geſamte

Tiefbauweſen

EDlekträsche Liüchtbäcder
Halle Poststr

Ausgezeichnete Heilerfolge bei Erkälktungen Gicht Rbeuma
Schigs und NervenkranukheitenGeöffnet von s27 Uhr Juhaber Otto Hering

Sonntags 1 Stagatl gepr Heilgehilfe

wNonſöſen

Regulier Füllöfen
iriſche und amerikaniſche

ſowie größtes Lager von
Spuhenen und Gruden

empfiehlt billigſt
Auch werden Reparaturen fachgemäß und

prompt ausgeführt von

F Lingonnahn
eubandluug

Königſtraße Nr 8

Was hhert cher

rillen und Klemmer
das Stück von 50 Pfg an
C F Ritter Le etr 90

5 Prozent
Sparmarken

Superior

Banderitansende
werden jährlich feſtgelegt in

Brillanten und Perlen
Meine imit

Brillant Nadeln und Perlen
welche nur von Kennern von

e echtenzit unterichege ſind koſten mit einer
hocheleganten

Ha Ha W atte
nach Größe per Stück125 150 175 0 t

SWd S

Otto Blankenstein
Obere Leipziger Straße 36

Fahrräder
sind auch für die Saison 1903 unbedingt die besten
und dabei erstannlich billig Haben Sie Bedarf
in Fahrrädern u Fahrrad Zubehörteilen so fordern
Sie meinen Haunptkatalog der Ihnen kosten
los zugestellt wird und Ihnen Auskunft giebt wievortelihaft billig wie bel mir kauſen

Hans Hartmann
DBisenach 15

Noderne Stuckzimmer in Jugendsti il

eihändig an die Decke modelliertbedeutend VWiniger und rer als gewöhnlicher Stuck

empfiehlt

Rudolf Dorn WeimarPhotographieer Zeichnungen und Roſen chläge umſonſt

Gothaer Lebensversiechernngsbank a G
Versicherungsbestand am 1 Dezember 1902 82346 M lionen Marlz2 Versſcherunges ummen ausgezahlt seit 1829 399

Die höchsten Versfeheroüngealter eintaek gut Lebenszeit pemmec 22 Di enden
8ystem sind tatsdehlichk bereits prämienfrei u erhalten sogar eine jührliche

NeuesteVormen
beste Vabrikate

empf in großer Auswahl

Christian Voigt
Halle Schmeerſtr 21

Hoflieferant Fran ſche

Pudding Pulver
in jedem vornehmen Ge

mack

i 10 Pfg 6 Pakete 50 Pfa
J Ueberall erhältlichund im Verkaufslokal der

bekannten Fabrik

Rente, Vertreter in alle Saale Dr Wilhelm Rasenh Albrechtstr 85
Sür der Anzeigenteil verantwortlich Fritz König in Halle

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Th Franz ar Satlecheehne
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